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»etanttoortttuje Ütebaftion: 3eott 9lö|U, ©tretjtgaffe 29.

erfôein-t i^en ©amftaa. Jtbonnemetttöbebinguttgen. 9rlefe unb ®elber frûttï0-

Sitte ^oftämter uub SBudj^onblungen nehmen Seftetturram entgegen; franîo fite bie ©ajtteij: für 6 5Konatc gr. 5, für 12 ÜJionate Sr. 10; für ba§

ü&rige Europa, für Slegtjpten unb bic' SScreintgten Staaten 9lorbameriïa'8 per 6 Monate Sr. 7, für 12 Wonatc Sr. 13. 50; für ©übamertta, »flen unb

Sluftratte» per 6 «ötonate Sr. 12, per 12 SWonate St. 22. Sin je t ne Dîummern 25 SR

Regieruiig-sratli J. O. Sieber.

u bev SWjeit ïâfjt cê fier) gefunben!

Unb ev ftanb babet mit ftvengem $Tei§;
binnen mécr)t' eê- bon bev «Stirne Çetf?,

Wlawfy ein gut ©tüct roavb bod) übevnmnben.

(Stramm unb feft, gar SDîan^er Ijat'ê entyfunben,

@d)Uct)t ttnb red)t, galt e3 ben fronen ^vetê;
©egeu 9laBen, (Meu, anbeveê (Sefdjmetjj

$at ev oft ben beften Çpfeit gefunben.

§üv bie Sidjtïoelt t;or)ev ^otaXt

<5d)tug baë $er$ in feiner treuen ©ruft,
Unb bev 2Jienfd)r)eit galt fein ganje§ fingen!

<So entgegen ging er jenem (Stratjte

üfteuev 3citcn. @d)önen g,\d$ benutzt,

T^veunbe, Reifet roeitev jum Belingen !"

Verantwortliche Redaktion! Jean Nötzli, Strehl-zafse 29.

Erscheint jeden Samstag. AboNNementsbtdiltgUNgeN. ^iefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko fiir die Schweiz: sllr 6 Monate Fr. 5, fllr 12 Monate Fr. 10; fllr das

übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per K Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50; fllr Südamerika. Asten und

Australien Per 6 Monate Fr. 12, per 12 Monote Fr. 22. Einzelne Nummern 25 Cts.

n der Arbeit läßt cs sich gesunden!

Und er stand dabei mit strengem Fleiß;
ìtnnen möcht' es von der Stirne heiß,

Manch ein gut Stück ward doch überwunden.

Stramm und sest, gar Mancher hat's empfunden,

Schlicht uud recht, galt es deu schönen Preis;
Gegell Raben, Euleu, anderes Geschmeiß

Hat er oft den besten Pfeil gefunden.

Für die Lichtwelt hoher Ideale

Schlug das Herz in seiner treuen Brust,
Und der Menschheit galt sein ganzes Ringen!

So entgegen ging er jenem Strahle
Neuer Zeiten. Schönen Ziels bewußt,

Freunde, helfet weiter zum Gelingen!"
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